NEUHEITEN 

bei KE-SOFT ... 


The Bookkeeper, Diskette, DM 24,80 
Eternal Dagger, Diskette, DM 24,80 
Battalion Commander, Diskette, DM 19,80 
F-15 Strike Eagle, Diskette, DM 29,80 
HERO, Steckmodul, DM 24,80 
Hollywood Hijinx, Diskette, DM 24,80 
Asteroids, Steckmodul, DM 19,80 
Joust, Steckmodul, DM 19,80 
War In Russia, Diskette, DM 19,80 

Bestellungen unter 06181/87539 


36 


ZONG 1 O / O X 



-|Q/g 1 Nr. 31 / 3. Jahrgang 


ATARI-Messe '91 

- Größte Atari-Show der Welt in Düsseldorf 


Simulationen 

- Die besten vier Spiele im Test 

Sound Digitizer 

- Sound-Sampling leicht gemacht' 

PM-Grafik 

- Praxisbezogene Anwendungen 


Software 



Mit 
Diskette! 



- Swop 

- Dig-Out 

- Musikbonus 

- Banner Maker 

- Hurdle-Jumper 

Alle Programme auf Diskette im Heft! 










Abonnieren Sie 

70NG 

M XL/XE ATARI MAGAZIN 

Ihre Abovorteile.- 

- Preisvorteil 

Sie sparen pro Jahr 
DM 12,-- gegenüber 
dem Einzelkauf! 

- Pünktlichkeit 

Zong liegt zu jedem 
ersten des Monats 
in ihrem Briefkasten! 

- Wühlkiste 

Jeder neue Abonnent 
darf sich ein Programm 
aussuchen! 

- Beilagen 

- Aktuelle Infos 

Seien Sie immer auf 
dem neusten Stand! 

Tel.: 06181/87539 


Impressum 


V.i.S.d.P.: KeniaI Ezcan 

Redaktion: K. Ezcan (KE) 

M. Becker (MB) 

Mitarbeiter: M. Rör.ner (MR) 

S. Dorlach (SD) 

A. & M. Volpini (AV) 

Anzeigen: 1/1 Seite DM 150,-- 
1/2 Seite DM 80,-- 

Auflage: 300 Exemplare 

Vertrieb: KE-SOFT, Maintal 
Anschrift: ZONG, Erankenstr. 24 
6457 Maintal 4 
Tel. 06181/87539 

Manuskript- 
und I' r- (S't <j i- <ri mm - 


Beiträge werden gerne entgegenge- 
nommen, wenn frei von Rechten Drit¬ 
ter. Mit der Einsendung gibt der 
Autor die Zustimmung zur Veröffent¬ 
lichung. Für unverlangt eingesandte 
Beiträge keine Haftung. Honorar 
wird von der Redaktion nach Art und 
Qualität festgelegt. Keine Gewähr 
für Richtigkeit aller Veröffent¬ 
lichungen. Vervielfältigungen jeg¬ 
licher Art nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Verlages. 


Erseheinungsweis e 

ZONG erscheint monatlich je zum 1. 
des Erscheinungsmonats. Das Einzel¬ 
heit kostet DM 8,--, das Jahresabo 
DM 84,-- (12 Ausgaben). Jeder neue 
Abonnent erhält einen Titel aus der 
Wühlkiste nach freier Wahl: 


KASS.: Act.Biker, Collapse, Desp. 
Rider, Panic Express, Hangman, Mat- 
ta Blatta, Rob.Knights. • Sil.War., 
System 8, Hover Bover. DISK: Bilbo, 
Scaremongor. LITERATUR: Atarimaga¬ 
zine <2=1WK): '87: 3, 5, 7, 9, 10. 
•88: 1, 3, 4, 5, 6. 8. 10. ‘89: 8, 
11 . 


02 


ZONG 10/91 



Impressum . 02 Internes 
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Spy vs. Spy III Artic Antics ... 14 

Stack Up . 15 

HERO . 16 
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Hacker . 19 Spieletips 

Great American Cross CRR . 19 

Universal Hero . 20 


PD-Software . 21 Serien 

Adventureprogrammierung . 23 


Simulationsspiele 
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PM-Grafik III 


25 Programmierung Seite 21 


Programmdiskette . 28 

Dig-Out . 28 

Banner Maker . 29 

Swop . 30 

Hurdle Jumper . 31 

Musikbonus . 32 


Leserbriefe . 05 

Angebote . 34 

Gesuche . 34 
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Software Banner-Maker 
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Daggei“ . 


Nach Lddcn (los Spieles muß man sich 
zuniidist vier Datondiskotten er¬ 
stellen. Dies ist ein Vorgang, der 


eine halbe Stunde Zeit in Anspruch 
nimmt. Naja, währenddessen kann man 
ja einen Kaffee trinken gehen. 


Ist dies geschafft (die Datendis- 
kel.ten, nicht der Kaffee) , kann man 
los legen. Entweder, man benutzt die 
bereits vorhandenen Charactere, 
oder man kreiert sich eigene, oder 
- oha! - man transferiert die Cha- 



ANZEIGE ANZEIGE 

Aktuelle 


Beginnt man nun das eigentliche 
Spiel, findet man sich im "Wizards 
Tower“ wieder. Dort kann man seine 

genug herumgekruschelt, begibt man 
sich auf den Weg. 

Die nun folgende Landschaft ist von 
oben zu sehen, die Party wird als 
zwei Abenteurer dargestellt. Per 
Tastatur kann man nun umherlaufen, 
das Terrain untersuchen etc. Auf 


Restposten 

Angebote 

Encounter Disk 19,80 

Flight Simulator II Modu 49,80 

Kaiser I Disk 19,80 

Mercanery 2nd City Disk 19,80 

Trailblazer Disk 19,80 

Bug Hunt Modu 29,80 

Hacker Disk 19,80 




unsichtbar wird, muß man 
hand der Töne orientieren! 


jwörter werden während 
ibge fragt: 


Great Amer 


rma: Magma LTD. 

- des SRU: AX-0310479 
des SRU: Hydraulic 

- Firma: Australia 


Kartenteil für $5000 kaufe: 
"Deed to Swiss Chalet" ui 
“Chronograph" kaufen. 

























































































































































Doch erstmul der Reihe nach. Zu¬ 
nächst muH ein Befehl cingogeben 


Danach sollte man den 
Befehl in die einzelner 
legen. Hierzu weisen 
den Teil des EINGS bis 
OBJEKTS zu. den Tei] 
Space dem VERBS- 


eingegebenen 

wir einfach 
zu Space dem 


P0S=IN3TR(EINGS," ") 
OBJEKTS'EINCS(1.POS -1) 
VERBS‘EINGSlPOS+1,LEN(EINGS) 


Nach diesem kurzen Anweisungen ha¬ 
ben Verb und Objekt voneinander ge¬ 
trennt jeweils in einem seperaton 
String. Nun gilt es nur noch, die 
beiden Worte im Gesamtwortvcrzeich- 
nis wiederzufinden. Zuvor noch ei¬ 
nige Worte zum Aufbau des Gesamt¬ 
wortverzeichnisses. Die Wörter wer¬ 
den am besten (mal wieder) in einem 
String abgelegt. Damit keine Über¬ 
schneidungen zustande kommen kön¬ 
nen (z.B. “NEHMELEGESCHNEIDE" in 
einem String würde auch "MELEG" als 
Verb erkennen), werden die einzel¬ 
nen Worte voneinander getrennt und 
durch ein Kennungszeichen markiert. 


Außerdem soll vor jedem Wort der 
Code stehen, den das Wort als Er¬ 
gebnis liefert: 


GESAMTVERBS*“* AVNEHMEN•BELEGEN• C" 

Die Zeichen *•" und "V" sollen im 
Programm dann Zeichen sein- Jie 
nicht mit eingegeben werden können. 
Eine entsprechende Eingaberoutine 
werden wir später schreiben. 

Die Buchstaben ”A”, "B“, "C“ usw. 
werden im Programm durch die Zei¬ 
chen ersetzt, die den Code als Zei¬ 
chen darstellen. Also: Code eins 
durch CHRS(l) (“Ctrl.A), Code zwei 
durch CHR$(2) (»Ctrl.B) usw. 


VERB(LEN(VERBS) + 1,LEN(VERRO! + 1)*’■” 

-MOVF. ADRIVERB?) , ADR (VERB5 > *1. LEN (V 

EP.BO) 

verbC (i.d- 

Diese Zeilen hängen vorne das 
und hinten das an, damit 

String im Gesamtverzeichnis 
wiedergefunden werden kann. 


Z=INSTR(GESAMTVERBS.VERBS)-1 
VCODE=ASC(GESAMTVERBS(Z. Z)) 

Somit haben wir den Code für 
Verb gefunden. Dan Objekt 
abenso behandelt. 

Nun noch einmal das gesamte Listing 
zum Ausprobieren. In Klammern ste¬ 
hende Begriffe, z.B. <Ctrl.A> wer¬ 
den als Tastenkombination eingege- 


der 

auch 


das 

wird 


10 DIM GESAMTVERBS(31).GESAMTOBJEKT 
$(23),EINGS(40).OBJEKTS(40),VERBS(4 

20 GESAMTVERBS”’-<Ctrl.A>+NEHMEN-<C 
tri.B> + LEGEN-<Ctrl.C>♦BEFESTIGEN-" 

30 GESAMTOBJEKTS®" _< Ctrl.A> + STEIN-< 
Ctrl.B> +SEIL-<Ctr1.C> +GELD-" 

40 INPUT “Befehl ";EINGS 
50 POS=INSTR(EINGS.” ’> 

60 objekts-eingsu.pos-1) 

70 VERBS®EING$(POS+1,LEN(EINGS) 

80 OBJEKTS(LEN(OBJEKTS)+1.LEN(OBJEK 

9o'-MOVE ADR(OBJEKTS),ADR(OBJEKTS)+ 
1,LEN(OBJEKTS) 

100 OBJEKTS(1.1) = “ + " 

110 VERBS(LEN(VERBS)+1.LEN(VERBS)+1 

120 -MOVE ADR(VERBS),ADR(VERBS)+1.L 
EN(VERBS) 

130 VERBS(1,1)=" +M 

140 Z=INSTR(GESAMTOBJEKTS.OBJEKTS)- 

150 OCODE®ASC(GESAMTOBJEKTS(Z,Z)) 
160 Z=INSTR(GESAMTVERBS.VERBS)-1 
170 VCODE=ASC(GESAMTVERBS(Z.Z)) 

180 ? OCODE,VCODE 


/erabschieden ' 


GESAMT- 




In den letzten beiden Ausgaben ha¬ 

ben wir uns mit den wichtigsten 
Grundlagen der Player-Missile Gra¬ 
fik beschäftigt. Nun zeigen wir 
Euch noch ein paar interessante 
Einsatzmöglichkeiten der PM-Grafik. 

Alle besprochenen Programme befin¬ 

den sich auf der Programmdiskette 
und können vom Auswahlmenü durch 

"Playcrmissile-Demo" angewählt wer- 


PM-Gx-a f i lc 
als Cursor 

Da der normale Cursor die gleiche 
Farbe, wie die Schrift besitzt, 
kann es bei Textverarbeitungen 
leicht zu Verwirrung kommen. Abhil¬ 
fe schafft da ein als Cursor be¬ 
nutzter Player. 

Nach Starten des Programmes er¬ 
scheint in der linken oberen Ecke 
des Bildschirmes der PM-Cursor, der 
nun mit den Cursortasten umherbe¬ 
wegt werden kann. 


Programmaufbau 
Zeile Erklärung 


140 Einschalten des Crafimodus 0. 


150 Dimensionieren der 8trings 
"Cursor" und "Leer". 


160 Initialisieren der beiden 
- 170 Strings. 


180 Festlegen der PM-Startpage. 


190 Berechnen der Startadresse. 


200 Löschen des ersten Player- 
- 220 Bereiches. 


- 300 des Cursors. 


310 Listen des Programmes zum 
Füllen des Bildschirmes. 


320 Schleifenanfang. 


330 Setzen der horizontalen Posi¬ 
tion. 


340 Kopieren des Cursors in dem 
PM-Rambereich « Setzen der 
vertikalen Position. 


350 Einlesen eines Tastendruckes. 


360 Nach links bewegen, wenn Cur- 
- 390 sor-links Taste gedrückt. 


400 Nach rechts bewegen, wenn 
- 430 Cursor-rechts Taste gedrückt. 


440 Nach oben bewegen, wenn Cur- 
- 470 sor-oben Taste gedrückt. 


480 Nach unten bewegen, wenn Cur- 
- 510 sor-unten Taste gedrückt. 


520 Schleifenende. 


PM-Grafik 
als Gitter 

Manchmal möchte man einen bestimm¬ 
ten Bildschirmaufbau entwerfen. Der 
normale blaue Bildschirm ist dazu 
etwas ungeeignet, weil man nur 
schwerlich die Position eines 
Zeichens abzählen kann. 

Das vorliegende Programm benutzt 
die vier Player und Missiles, um 
ein kariertes Muster über den ge¬ 
samten Bildschirm zu verteilen. 

Natürlich kann man ohne Probleme 
in diesem Gitter einzelne Zeichen 


ibzählt 


prograi 
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Das Programm befindet sich auf der DrucKer- 

Vorderseite der Programmdiskette Anpassung 

und kann vom Auswahlmenü aus ange¬ 
wählt werden. Die Druckeranpassung ist ganz ein¬ 

fach im Programm vorzunehmen. Die 
gesamten erforderlichen Daten ste- 
üedieriung hen in Zeile 20 des Programmes. 

Probiert das Programm zunächst so 
Nach Starten des Programmes er- aus, wie es ist, und ändert es dann 
scheint zunächst das Hauptmenü, ab, je nachdem, was passiert ist: 
Hier hat man folgende Wahlmöglich¬ 
keiten: 


Zeilenvorschub - Variable LF§ 

- Text eingeben. Man gibt einfach 

per Tastatur den auszudruckenden Macht Euer Drucker nach jeder 
Text mit maximal 40 Zeichen Länge Druckzeile automatisch einen Zei- 
ein. lenvorschub, so setzt hier einfach 

"ü" ein. Druckt er alles in eine 

- Zeichensatz laden. Hier gibt man Zeile, setzt "J" ein, gefolgt vom 

den Dateinamen im Format Druckercode für einen Zeilenvor- 
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der Prog 


Auswahlmem 



















































AÜBUC e.V. 

Wieschenbeck 45 
W-4352 Herten 

Crößter deutscher Atari 8-Bit 
Club, Clubmagazin, PD-Service, 
Bauplanservicc, Reparaturservice. 


Dresdener Computer Center 
Kaitzer Straße 82 
0-8027 Dresden 

Atari XL/XE Fachgeschäft. 


EDV-Computer Shop 
Todtnauer Zeile 4 
W-1000 Berlin 28 

Zur Zeit einziger Atari XL/XE- 
Handler in Berlin. 


New Atari User 
P.O. Box 54 
Stafford 
ST 16 1DR 
England 

Zeitschrift (ehemals Page 6) 


User-Mag, Hard & Softwaroversand. 


Stichting Pokey 

T.a.v. John Maris, Rudolf Kahl 
Postbus 798 
3100 AT Schiedam 
NEDERLANDE 

Holländischer Club zur Erhaltung 
des XL/XE, Clubmagazin. 


Power Per Post 
Melanchtonstraße 75/1 
W-7518 Bretten 

Softwareproduzent und -Versand. 


Au fruf 

Falls ihr Adressen kennt, die bis¬ 
her nicht in dieser Liste stehen: 
Schickt sie uns! Wichtig ist aller¬ 
dings, daß ihr uns nicht nur die 
Adresse, sondern auch eine Be¬ 
schreibung des jeweiligen Angebots 
zusendet. Zweifelhafte Adressen 
werden nicht veröffentlicht. 


TERMINAL 800+ THE PAWN 

Das DFO-Programm für den XL/XE! Das absolute Grafikadventure! Her- 
Geliefert incl. Anschlußkabel für vorragender Parser und tolle Bil- 
Joystickport! der! Englische Sprache. 

Diskette + Kabel, nur DM 39,80! Diskette, nur DM 29,80 

Q e S t e 1 1 u n <g e n unter- 0 6 18 1 / 8/539 


Kleinanzeigen aufgeben? Kein Problem: 

Einfach Text unten eintragen und an uns 
schicken, den Rest erledigen wir! KOSTENLOS! 
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Einsenden an: ZONG, Frankenstr. 24, 6457 Maintal 4 
































































